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17. Juni. Gesammtsitzung der Akademie. 


Hr. Magnus trug eine Abhandlung über Emission und 
Absorption der bei niederen Temperaturen ausge- 
strahlten Wärme vor. 

Die wesentliehen Ergebnisse derselben sind folgende: 

1. Die verschiedenen Körper strahlen, bis 150° C. er- 
hitzt, verschiedene Arten von Wärme aus. 

2. Es giebt Körper die nur eine Wärmeart aussenden, 
andere die viele ausstrahlen. | 

3. Zu den ersteren gehört das Steinsalz wenn es ganz 
rein ist. Ebenso wie der glühende Dampf desselben, oder des 
einen seiner Bestandtheile, des Natriums, nur eine Farbe aus- 
strahlt, ebenso sendet es selbst bei 150° C. nur eine Art von 
Wärme aus. Es ist monothermisch wie sein Dampf mono- 
chromatisch ist. 

4. Das Steinsalz absorbirt die vom Steinsalz ausgestrahlte 
Wärme in grofser Menge und stärker als die des Sylvins und 
anderer Wärmearten. Es läfst daher nicht, wie Melloni und 
Knoblauch behaupten, alle Wärmearten gleich gut durch. 

5. Die Absorption durch Steinsalz nimmt mit der Dicke 
der absorbirenden Platte zu. 

6. Die grofse Diathermasie des Steinsalzes beruht nicht 
auf einem geringen Absorptionsvermögen desselben für die ver- 
schiedenen Wärmearten, sondern darauf dafs es nur eine ein- 
zige Wärmeart ausstrahlt und folglich auch nur diese eine ab- 
sorbirt, und dafs fast alle andern Körper bei der Temperatur 
von 150° C. Wärme aussenden die nur einen kleinen Antheil 
oder gar keine von den Strahlen enthält, welche das Steinsalz 
aussendet. 

7. Der Sylvin (Chlorkalium) verhält sich ähnlich wie das 
Steinsalz, ist aber nicht in gleichem Maafse monothermisch. 
Auch bei diesem ist die Analogie mit seinen glühenden Dämpfen 
oder denen des Kaliums vorhanden, das bekanntlich ein fast 
continuirliches Spectum liefert. 

8. Der Flufsspath absorbirt die reine Steinsalzwärme fast 
vollständig. Man sollte deshalb erwarten dafs die Wärme die 
er aussendet auch stark vom Steinsalz absorbirt werde. Es 
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gehn indefs 70 p. C. derselben durch eine Steinsalzplatte von 
20mm Dicke. Mit Rücksicht auf die Summe der Wärme die 
der Flufsspath aussendet, die mehr als drei mal gröfser wie die 
vom Steinsalz ist, liefse sich diese Erscheinung wohl erklären, 
doch bedarf dies noch weiterer Untersuchung. 

9. Wenn es möglich wäre von der bei 150° C. ausge- 
strahlten Wärme ein Spectrum zu entwerfen, so würde, wenn 
Steinsalz der ausstrahlende Körper wäre, dies Spectrum nur 
eine Bande enthalten. Wäre Sylvin zur Ausstrahlung benutzt, 
so würde das Spectrum ausgedehnter sein, aber doch nur 
einen kleinen Theil von dem Spectrum einnehmen, das von der 
Wärme entstehen würde, die vom Kienrufs ausgestrahlt wird. 


Hr. Mommsen gab von den neuesten Ausgrabungen in 
dem römischen Arvalhain im Winter von 1868 auf 1869 Nach- 
richt. 


An eingegangenen Schriften nebst Begleitschreiben wurden 
vorgelegt: 


Zeitschrift für das Berg-, Hütten- und Salinenwesen. 16. Bd. 6. Life. 
17. Bd. 1. Lfg. Berlin 1868 u. 69. 4. 

Archiv des Vereins für siebenbürgische Landeskunde. Neue Folge 8. Bd. 
2. Heft. Kronstadt 1868. 8. 

Friedrich Schuler v. Libloy, Stiebenbürgische Rechtsgeschichte. 3. Bd. 
Hermannstadt 1868. 8. 

Glasnik des Serbischen Gelehrtenvereins. 24. Bd. Belgrad 1868. 8. 

Serbische Bicliographie. Belgrad 1869. 8. 

Giornale degli Scavi di Pompei. Vol. III, Parte 3. Napoli 1869. 4. 

Genocchi, Demostrazione d'una formula di Leibnizio e Lagrange. 
Torino 1869. 4. 

Hoüel, Sur une formule de Leibniz. Bordeaux 1869. 8. 

A. v. Resö-Ensel, Heirnevel Magyasazoja. Heft 1. 2. Pest 1861. 8. 

— Das Schwurgericht in Ungarn. Pest 1868. 8. Mit Schreiben des 
Verf. d. d. Pest 27. April 1869. 
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Die Akademie beschlofs, dem Hrn. Dr. Paul Krüger in 
Berlin, dem die K. Bayerische Akademie zu München im Jahre 
1867 die letzte Rate der Savignystiftung zu einem Reisestipen- 
dium für Beschaffung eines kritischen Apparats zum justiniani- 
schen Codex verliehen hat, zur Fortsetzung dieser Arbeit und 
zur Ausdehnung auf das theodosianische Rechtsbuch die gegen- 
wärtig.von dem Curatorium der Savignystiftung zur Verfügung 
gestellte Rate von 2000 Thalern zu verleihen. 


21. Juni. Sitzung der physikalisch-mathe- 
matischen Klasse. 


Hr. Dove theilte einige Notizen über die vorjährigen 
Überschwemmungen in der Schweiz mit. 


Hr. W. Peters legte eine Abhandlung von Hrn. E. Grube 
in Breslau vor: 
Beschreibungen neuer oder weniger bekannter von 
Hrn. Ehrenberg gesammelter Anneliden des rothen 
Meeres. 


Die Anneliden, welche Herr Prof. Ehrenberg auf der mit 
seinem Freunde,. dem in Masuah verstorbenen Dr. Hemprich 
ausgeführten, damals schwierigen Reise nach Nordafrika und 
dem Rothen Meer in reichlicher Zahl gesammelt und beobachtet, 
waren bis jetzt ein für die Wissenschaft noch ungehobener 
Schatz des Berliner Museums. Indem ich der Aufforderung 
seines Directors Folge leistend, mich gern ihrer Bearbeitung 
unterzog, ist bei der grofsen Bereicherung dieser Thierabthei- 
lung durch neuere Forscher die dadurch hervorgerufene soviel 
gröfsere Zahl von Vergleichungen wie auch vielfache Unter- 
brechung die Veranlassung gewesen, dafs diese Arbeit längere 
Zeit gedauert hat als ich wünschte, und jetzt erst ihr Abschlufs 
erfolgt. Es ist nicht zu verwundern, dafs nach mehr als 40- 
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jähriger Aufbewahrung in Weingeist manches von jener Aus- 
beute sich in einem wenig befriedigenden Zustande befand, aber 
andrerseits um so erfreulicher, dafs noch so viele Exemplare 
sich vollkommen zur Untersuchung geeignet zeigten. Einen 
überaus wichtigen Anhalt fand ich an den von Hrn. Ehrenberg 
selbst an Ort und Stelle entworfenen Beschreibungen, die jetzt 
freilich nicht mehr zur Unterscheidung der Arten ausreichen, 
mir aber ebensowohl wichtige Zusätze über die Färbung im 
lebenden Zustande und den Fundort lieferten, als mich da 
sicher zu leiten vermochten, wo die Etiquetten der Gläser offen- 
bar zu deren Inhalt nicht pafsten, indem sie wahrscheinlich 
beim Nachsehen und Nachfüllen des Weingeistes abgesprungen 
und dann vertauscht waren. Zu mehreren der Beschreibungen 
fanden sich die entsprechenden Thiere gar nicht vor, was na- 
mentlich von einigen sehr winzigen Formen gilt, und andrer- 
seits waren mancherlei Anneliden ohne Namen und Fundort 
vorhanden, so dafs sich mit vollster Sicherheit wenigstens nicht 
behaupten läfst, dafs sie aus dem Rothen Meere stammen, dessen 
Fauna ohne Zweifel der bei weitem gröfste Theil dieser Aus- 
beute angehört; von einigen wenigen giebt das Tagebuch selber 
an, dafs sie in Alexandrien gesammelt wurden. Indem ich eine 
Pflicht gegen den gefeierten Reisenden wie gegen die Akademie 
zu erfüllen glaube, wenn ich das Wichtigste von den geretteten 
Schätzen der Veröffentlichung nicht länger vorenthalte, beehre 
ich mich hiermit der Königl. Akademie die Beschreibungen 
solcher Arten vorzulegen, welche entweder noch unbekannt 
oder blofs noch in der Sammlung der Anneliden des Rothen 
Meeres von Ritter v. Frauenfeld vorhanden sind, oder deren 
Beschreibungen Zusätze zu Savignyschen Arten enthalten, und 
erlaube mir die Bitte, diese Arbeit einstweilen ohne Hinzufügung 
von Abbildungen in die Monatsberichte der Königl. Akademie 
aufzunehmen. 


PoLyno& Sav. 
P. (Lepidonotus) trissochaetus Ehrb. Gr. 
Corpus oblongum, posteriora versus minus attenuatum, ex car- 
neo griseum, interdum sub aurantiacum, dorso medio figuris nigris, 
maculas pallidas ambeuntibus distincto, elytris minus tecto, seg- 
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mentis 27, mediis 5-plo fere latioribus quam longis. Lobus ca- 
pitalis ovalis antice attennatus, postice plica segmenti proximi tec- 
tus, oculis nigris parvis, anterioribus propemarginem frontalem 
et exteriorem sitis. Tentacula media lobo capitali longiora, 
ut impar e margine frontali orientia, ut cirri tentaculares et 
dorsuales laevia, sub apice filiformi tumida, annulo nigro picta; 
t. impar mediis longius, cirris tentacularibus brevius; t. late- 
ralia horum longitudine, papillis brevissimis minimis obsita. 
Pinnae dimidium ventris latitudinem nondum aequantes, phare- 
tra inferiore truncata, superiore humillima, penicilum setarum 
erassum continente. Setae superiores duplicis formae, alterae 
maxime numerosae laeves decolores tenerrimae capillares, sub 
apice longo lineari paulo incrassatae, inferioribus paulo minus 
prominentes, alterae eirculo simpliei eas ambeuntes, iis alterum 
tantum crassiores dimidio breviores, leniter curvatae, flavae, 
dense transverse striatae, asperulae. Setae inferiores sub 
apice incurvo simplici dilatatae, utrinque denticulis 5 acutis ser- 
ratae. Cirri dorsuales iis minus prominentes, ventrales 
marginem pinnae haud attingentes, subulatae.  Cirri ani haud 
conservati. 

Elytra utrinque 12 imbricata, medium dorsum plus minus 
tegentia, suborbicularia, diametro segmenta 2 paulo superante, 
tenacia, nigra parte exteriore alba, plerumque sinu medio reni- 
formia, pustulis nigris minutis sparsis obsita, margine laevi. 

Long. 12 ad 14 mill., lat. max. 5 mill., setis omissis 4 mill. 

Dieselbe Art hat Hr. Godeffroy von Samoa und denViti-Inseln 
erhalten: nach einem dieser Exemplare ist die Beschreibung des 
unpaaren und der seitlichen Fühler gegeben, die an dem ein- 
zigen, von Ehrenberg mitgebrachten Exemplar nicht beobachtet 
werden konnten, jener weil er abgebrochen, diese weil sie, wie 
ich annehmen mufs, eingestülpt waren. 


P. (Lepidonotus) quadricarinata Gr. 
Jahresbericht der Schlesischen Gesellschaft für 1867 p. 28, Ver- 
handl. d. zool. botan. Gesellschaft in Wien 1868 p. 629. 
Corpus ex carneo flavidum, splendidulum plus minus 
iricolor. stria lata ventrali nunc quidem alba, lineis albis lon- 
gitudinalibus utrinque 2 distantibus per elytra omnia continua- 
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tis. Lobus capitalis subquadratus, rotundatus ut tentacula 
griseus. Tentaculum impar et media ex margine frontali 
ejus orta, impar articulo basali brevi crasso sulphureo insidens, 
mediis, raro lateralibus paulo magis prominens, ut media 
sub apice annulo fuscius griseo munitum, ut cetera haud tumi- 
dum, t. lateralia multo crassiora. Oculi anteriores ad 
marginem lateralem in medio positi, posteriores lobulo trans- 
verso segmenti buccalis tecti. Pharynx exsertilis longitudine 
segmentorum 7, papillae marginis anterioris 18, maxil- 
lae in uncum simplicem exeuntes. Cirrorum tentacularium 
superior tentaculo laterali modo magis modo minus prominens. 
Pinnae setigerae utrinque 25, longitudine dimidiam fere ventris 
latitudinem aequante. Elytra utrinque 12, cuti valde adhaerentia, 
sese lineamque dorsi mediam margine paene extremo tegentia, 
laevia, haud fimbriata, oblique subtetragona rotundata, margine 
antico paene truncato obliquo, subpellucido-albida, splendida, 
parte anteriore et posteriore griseis albo punctatis, maculis 
sulphureis mediis 2 vel 3 ornata, carinis costulisve linearibus 
humillinis 2 a loco insertionis posteriora versus vergentibus, albis 
serie striolarum nigrarum interruptis. Cirri dorsuales articulo 
basali crasso longo insidentes, setas ventrales superantes, apice 
filiformi seposito, hyalino-albidi stria media cretacea, sub apice 
annulo griseo ornati, nec tumidi nec floccosi, posteriores haud 
elongati, cirri ventrales pharetram ventralem haud superantes. 
Papillae ventrales inde a pinna 7%? observatae. Setae 
dorsuales flabellum horizontale componentes, ad 10-nas, bre- 
vissimae tenerrimae leniter curvatae, utrinque serrulatae, s. ven- 
trales rectae, ad 25-nas, flavae, sub apice simplici utrinque 
spinulis 6 ad 7 armatae. Cirri anales longitudine dorsualium 
proximorum. 

Long. fere 19, 5 ad 21, 5 mill., lat. max. ventralis 4 mill., 
setis adjunctis 6, 3 mill, long. cirrorum analium 2 mill. 

Tor, inter corallia. 

Die obige Beschreibung bezieht sich auf ein Exemplar, das 
Frauenfeld im Rothen Meer gesammelt und das so frisch aus- 
sah, dafs ich darnach die Färbung der Elytren angeben konnte. 
In der Ehrenberg'schen Sammlung fanden sich dann später auch 
noch einige Exemplare, von deren einem die Angabe über den 
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Rüssel entlehnt ist, ihre Elytren sahen aber alle eintönig gelb- 
lichgrau aus, und waren nur die schwarzen Pünktchen auf den 
Kielen derselben erhalten, Ehrenberg beschreibt diese auffallende 
Art: Supra cinereo-olivacea, alba, maculata, subtus coerulescens 
linea media rubra. l 

P. (Lepidonotus) carinulata Gr. 

Corpus oblongum, alcohole servatum brunneum, segmen- 
tis 27, plus 2-plo latioribus quam longis, supra macula trans- 
versa fusca munitis, elytris omnino tectis. Lobus capitalis 
ovalis, margine frontali tentaculum impar et media emittente, 
oculis parvis ad marginem exteriorem sitis. Tentacula fron- 
talia lobo capitali satis longiora, ut cirri tentaculares et dor- 
suales sub apice filiformi vix tumida, laevia, brunnea, impar 
mediis paulo longius, cirro tentaculari superiore brevius, t. la- 
teralia sensim attenuata, hoc haud ita longiora, laevia. Seg- 
mentum proximum antice in processum parvum medium quasi 
bilobum productum.  Cirri dorsuales articulo basali alto 
tumido, setas ventrales interdum superantes, ventrales breves. 
Cirri anales haud conservati. Papillae ventrales nullae, 
loco eorum tubereula ovalia, sese paene tangentia. Setae 
flavae, superiores numerosae divaricatae, denticulis acutis 
munitae, margine quasi ciliatae, inferioribus dimidio tenuiores, 
eas paene attingentes, inferiores fere 24-nae apice graciliore, 
simpliei, sub eo vix dilatatae, dentibus 4 serratae, extremo 
majore. Elytra ovalia, saepius introrsum attenuata, interdum 
reniformia, brunneo-grisea, punctis nigris adspersa, macula 
insertionis pallida subtrigona, extrorsum fusco cincta, margine 
exteriore fimbriato, fimbriis longiusculis, clavaeformibus; 90- 
fariam aucta quasi reticulata, cellulis, rete componentibus, partis 
elytri posterioris et anterioris minoribus fuscis striola splendi- 
dula, (carinula interdum spiniformi) obsitis. 

Long. 8 mill, lat 4 mill, (setis adjunetis). 

Diese Art erinnert sehr an Lepidonotus Jacksoni Kbg., 
doch ist bei dieser der unpaare Fühler länger als die seitlichen, 
diese nicht glatt, die Oberfläche der Elytren glatt. 

P. (Lepidonotus) impatiens Sav. 

Corpus oblongum colore supra carneo, subtus ubique 

aureo fusco, aleohole servatum griseum, dorso dense subtiliter 
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transverse Striato, segmentis 27.  Lobus capitalis medio 
leviter dilatatus, margine frontali tentaculum impar et media 
emittente, oculis anterioribus, quantum videre licuit, majoribus 
ad marginem exteriorem sitis. Tentacula media impari 
vix longiora, cirris tentacularibus satis breviora, longitudinem 
lobi capitalis multo superantia, ut cirri tentaculares et dorsuales 
laevia, sub apice filiformi tumidula. Segmentum proximum antice 
medio productum, processu lobo capitali adnato, postice tuber- 
culis minutis 2 ornatum. Cirri dorsuales setas inferiores 
superantes articulo basali alto tumido, ventrales breves, acu- 
minati, anales breves. Papillae ventrales tubulosae, in 
pinna 6'^ incipientes. Setae brunneae, superiores ad 8- 
nas, haud divaricatae, inferiores attingentes, laeves haud trans- 
verse striatae, leniter curvatae, inferiores paene alterum tan- 
tum crassiores, sub apice utringue spinis 4 dentatae. Elytra 
utrinque 12, orbicularia, speciminis unici observati inflata, sub- 
globosa, grisea, papillis parvis sparsis, apice spinis 4 crucifor- 
mibus munita, ad marginem multo majoribus brunneis conicis, 
interdum bispinosis armata, corpus fuscum glandulosum con- 
tinentia, segmenta 2-na tegentia. 

Long. 41 mill., lat. max. 17 mill, pinnis omissis 8, 5 mill. 

Tor, inter corallia. | 

An dem elnzigen vorliegenden Exemplar sieht man eben- 
falls keine seitliche Fühler, wohl aber an der betreffenden Stelle 
eine Óffnung, welche in eine Höhle führt, und da diese Höhle, 
so weit sich der Eingang untersuchen láfst, mit einer Fort- 
setzung der äufseren Haut ausgekleidet ist, muís man wohl 
annehmen, dafs die seitlichen Fühler einstülpbar sind. 


P. (Harmotho& Kbg.) grisea Ehrb. Gr. 


Corpus elongatum, alcohole servatum brunneum, poste- 
riora versus attenuatum, dorso omnino elytris tecto, segmen- 
tis 98, supra figura transversa linea alba circumscripta ornatis, 
suleo ventris longitudinali violascente, mediis alterum tantum 
latioribus quam longis. Lobus eapitalis rotundato-trapezoi- 
deus, fronte bicuspide, (oculi haud amplius distinguendi). Ten- 
tacula intermedia eo haud longiora, impar cirrique tenta- 
culares et dorsuales papillis hispidi, sub apice filiformi haud 
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tumidi, t. lateralia laevia, paene cirri tentacularis superioris 
longitudine, hic t. impari brevior. Segmentum proximum antice 
processu acuto munitum. Cirri dorsuales setas inferiores supe- 
rantes, ventrales breves. Setae pallidae, superiores leniter 
curvatae, divaricatae, transverse striatae, margine ciliatae, medium 
inferiorum attingentes, ad 20-nas, inferiores itidem tenerae, 
sub apice bidente spinulis 8-nis vel 12-nis serrulatae, sub 14-nae. 
(Cirri anales laesi). Papillae ventrales inde a pinna fere 
8"* observatae. 

Elytra utrinque 16, imbricata, ovalia, anteriora latiora, 
suborbieularia, pallide grisea, macula anteriore et posteriore 
fusca, illa ad locum insertionis sita minore biloba, margine 
ciliato, papillis mollibus stiliformibus sparsis in parte libera 
obsita, punctis nigris sparsis distincta. 

Long. 12 mill., latit. 3, 5 mill., pinnis setisque omissis 1 mill. 

Tor. 


STHENELAIS Kbg. 
Sth. longipinnis Gr. 


Alcohole servata pallide carnea, gracilior, segmentis 81 
(postremis 11 reproductis  Lobus capitalis rotundato- 
quadratus, oculis haud distinguendis. Tentaculum impar 
haud conservatum, t. lateralia, articulo basali ejus affixa, 
eum haud superantia, articulus basalis fronte multo angustior, 
t. inferiora longitudine segmentorum fere 8, laevia, haud 
articulata. Cirri pinnae 1"?* dupla fere lobi capitalis longi- 
tudine, cirrus ventralis pinnae 242° longissimus, apicem illorum 
paene attingens, duplici pinnae suae longitudine brevior. Pinnae 
longae, humiles, longitudine latitudinem ventris superante, 
pharetris brevibus sed satis separatis, utraque papillas 2 digiti- 
formes ad marginem externum gerente, margo pinnae inferior 
juxta pharetram inferiorem papilla majore, postremo acuminata, 
et prope basin cirro ventrali munitus. Cirri dorsuales 
brevissimi. Setae pharetrae superioris capillares tenuis- 
simae, utrinque breviter ciliatae, ph. inferioris triplicis generis, 
Superiores simplices rectae anguste lanceolatae, utrinque 
dentatae, inferiores crassiores compositae, alterae falciferae, 
falce brevi bidente, alterae appendice flagelliformi articulata, 


vom 21. Juni 1869. 491 


articulis 7 ad 10, apice bidente. Elytra membranacea albida, 
pellucida, interdum macula pallida ochracea ornata, laevia, 
subreniformia, altera haud ita latiora quam longa, altera trans- 
versa, margine externo truncato, papillis brevissimis dentiformibus 
fere 10 instructo. 

Long. corp. 30 mill., tentaculorum inferiorum 2,5 mill., lat. 
corporis 1,9 mill, pinnis setisque additis 4,7 mill. 


Ex 


EUNICE Sav. 
E. flaccida Gr. 


Aleohole servata pallide carnea, leviter iricolor, supra basin 
pinnarum macula rubella ornata, flaccida, pone segmentum buccale 
coarctata, latitudine a segmento 41° 28""" versus iterum sensim 
erescente, tum aequali, segmentis 43 tantum conservatis, 
anterioribus fere 23 duplo tantum latioribus, sequentibus 
triplo et quadraplo latioribus quam longis. Frons biloba, oculi 
nigricantes 2, tentacula moniliformia, impar longitudine seg- 
mentorum proximorum 3, articulis 22, media ab eo paulo 
distantia et breviora articulis 16, externa segmentum buccale 
aequantia, artieuis 10. Segmentum buccale longitudine 
proximorum 2 junctorum, anteriora versus haud attenuatum. 
Cirri nihil articulati, c. tentaculares marginem anteriorem 
ejus attingentes. Cirri dorsuales jam ab initio branchiis 
paulo breviores, c. ventrales breves, a pinna 6'^ fere toro 
brevi rotundato insidentes, a 31"? longiores, toris evanescenti- 
bus. Setae tenerae ad 12-nas, capillares haud limbatae, 
faleigerae paulo fortiores, falce longiuscula limbata apice 
bidente; aciculae pallidae, pinnarum anteriorum 2 vel 3 
superiores, posteriorum inde a 30”? fere 1 quoque inferior 
uncinata, apice bidente limbato. Branchiae flaecidae, pectini- 
formes, utrinque 36 vix multo excedentes, 1”? pinnae 7mae, 
filis 4, 327^ et proximae 3 filis 2 vel 1, 3^ et proximae 10 
maxime compositae 9-files, cirris dorsualibus dimidio longiores. 

Long. animalis mutilati segmentorum 43 fere 26 mill., tenta- 
culi imparis 2,75 mill, segmenti buccalis 2 mill, branchiarum 
longissimarum 2 mill. latit. max. (ad segmentum 18") 3 mill., 
pinnis additis 4 mill. 
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E. longicirris Gr. 

Margaritaceo-grisea, leviter iricolor, segmentis 146, triplo 
fere latioribus quam longis. Frons biloba, tentacula, cirri 
tentaculares, dorsuales, anales articulati, articulis lon- 
giusculis vel elongatis. Tentaculum impar longitudine seg- 
mentorum anteriorum 4, articulis longiusculis 10, t. media 
paulo breviora articulis similibus 9, t. externa longitudinem 
segmenti buccalis superantia, articulis Y. Segmentum buccale 
longitudinem proximorum 3 aequans; maxillae principales (i. e. 
paris 2@) dentibus 6, m. lunatae (i. e. paris 39) denticulis 8 
armatae, cirri tentaculares perlongi, tentaculis externis 
paulo breviores, non marginem anteriorem solum segmenti 
buccalis sed frontem etiam lobi capitalis retracti superantes, 
tenues, articulis inaequalibus elongatis fere 6. Cirri dorsua- 
les.praelongi, anteriores fere 46 dimidia segmentorum lati- 
tudine plerumque longiores, artieulis elongatis inaequalibus, 
haud semper satis distinctis 5 ad 7, longitudine decrescentibus. 
Cirri ventrales brevissimi, semper satis distincti, anteriores 
fere 32 ex toris ovalibus, paene subglobosis prodeuntes: Setae 
capillares, haud limbatae, et faleigerae, multo fortiores, falce 
brevi limbata, apice bidente, aciculae nigrae, pinnarum 29 
anteriorum solae lineares, ceterarum 3, quarum inferior uncinata, 
bidens limbata. Branchiae brevissimae, nunquam longitudi- 
nem cirri dorsualis, plerumque dimidium tantum attingentes, 
vel paulo superantes, filis summum 6 vel 7, pectiniformes, 
br. 1?^ 3-filis in pinna 3°, ultima in postrema, maxime 
compositae a pinna 6' usque ad 241m observatae, proxi- 
mae fere 11 5-files, sequentes 11 4-files, postremae 11 
omnino simplices. Cirri anales longitudine segmentorum 
postremorum 7, articulis 5. 

Long. 191 mill., tentaculi imparis plus 6 mill, cirrorum 
dorsualium longiorum 5 mill, segmenti buccalis 3,9 mill, lat. 
max. 9 mill, pinnis additis 6 mill., segmenti buccalis 4 mill. 

Suez. 
E. pectinata Ehrb. Gr. 

Habitu E. antennatae, ex rubello flava vel aurantiaca, 
nune quidem ex subfusco carnea leviter iricolor, cute densa, 
dorsi anterioris subtiliter e longitudine sulcata, segmentis 212, 
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auterioribus 4-plo, posterioribus duplo latioribus quam longis. 
Frons biloba; tentacula haud articulata nunc quidem suleis 
annularibus subtilibus munita, impar longitudine segmentorum 
anteriorum 7, media triente, exteriora plus dimidio breviora, 
segmenta 3 aequantia. Segmentum buccale anteriora versus 
hand attenuatum, proxima 34 aequans; cirri tentaculares 
marginem anteriorem ejus paulo superantes. Cirri dorsuales 
ut tentaculares haud annulati, branchiis anterioribus 6 tan- 
tum longiores, proximas 2 aequantes, ceteris breviores, cirri 
ventrales, setae, aciculae cum Eunice flaccida congru- 
entes. Tori pinnarum anteriorum 30 inde a 10"* fusci, 
tum evanescentes. Branchiac pectiniformes, a pinna 5t? in- 
cipientes usque ad postremam patentes, 2 anteriores 1-files, 
6ta 4-filis, 792 et 8"* 7-filis, 11"^ et proximae 20 filis 9 
vel 10, ne hae quidem dorsi medium attingentes, 33" filis 6, 
36^ et sequentes plerumque filis 4 vel 3, 94'^ usque ad 123a 
filis 2, ceterae 1-files, cirris dorsualibus longiores, postremae 
aeque longae. Cirri ani haud annulati, longitudinem segmen- 
torum postremorum 5 aequantes. 

Long. corporis fere 161 mill, tentaculi imparis 4,5 mill., 
segmenti buccalis paene 2 mill, lat. max. 3 mill, pinnis ad- 
ditis 3,6 mill. 

Bei einem kleinen Exemplar von nur 32 mill Länge sah 
ich blofs 35 Paar Kiemen, welche 1-fädig schon am 3t Ruder 
begannen und mit 4 und 3 Fäden aufhörten. 


E. flavo-cuprea Ehrb. Gr. 


Flavo cuprea, nitore iridis, nune quidem aeneo -olivacea, 
leviter iricolor, splendore maxime viridi, tentaculis, cirris, bran- 
chiis pallide viridi-flavis, dorso convexo, posteriora versus 
badio, segmentis 100, mediis 4-plo fere latioribus quam 
longis. Frons minus profunde biloba; tentacula articulo basali 
brevissimo affixa, ut cirri haud artieulata, media longitudinem 
segmentorum anteriorum 5 paulo superantia, externa 4 fere 
breviora (impar haud conservatum). Segmentum buccale 
proxima 3 juncta aequans, cirri tentaculares marginem ejus 
vix excedentes. Cirri dorsuales branchüs 3-filibus et 4- 
filibus breviores, ceteris raro paululum longiores, c. ventrales 
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breves, ubique satis distineti, toris inferioribus nullis. Setae 
tenerae decolores haud:numerosae, 10-nae ad 15-nas, capilla- 
res haud limbatae, falcigerae haud ita crassiores, falce lon- 
giuscula limbata apice bidente; aciculae pallidae. Branchiae 
utrinque 30, minus compositae, lineam dorsi mediam nunquam 
attingentes, in pinna 4/* incipientes, 1”? ut 24 et 3^ 1-filis, 
5ta jam 4-filis, pectiniformis, proximae usque ad br. 27 «m 
3-files, hie illic cum 4-filibus alternantes, postremae 4 2- 
files et 1-files. Cirri ani segmenta postrema 6 juncta aequantes. 
Long. ad 17,5 mill., tentaculorum mediorum fere 1,2 mill., 
branchiarum longiorum fere 6 mill, lat. max. (ad segmentum 
gmum et proxima) fere 1 mill, pinnis additis 1,25 mill. ^ 


E. collaris Ehrb. Gr. 


Rubra punctis sive ocellis minimis densis albis, parte 
postrema albieante, aunulis rufis, nunc quidem carnea interdum 
violascens, iricolor, ventre medio et lateribus albidis, segmentis 
ad 150, 20""? versus latitudine crescentibus, inde a 45'? sensim 
decrescentibus, latissimis fere 11-plo, anterioribus 7-plo 
fere latioribus quam longis, posterioribus minus latis. Frons 
biloba, oculi 2, tentacula fusca, apice alba, ut cirri tentacu- 
lares, dorsuales, anales haud articulata, solo articulo basali 
annulari insidentia, impar segmenta anteriora 4 longitudine 
aequans, media paulo breviora, *exterioribus longiora, haec 
longitudine segmenti buccalis. Segmentum buccale proxima 
3 aequans macula longitudinali alba, 6*"*^ totum album. Cirri 
tentaculares lobum capitalem attingentes. Maxillae paris 
24i dentibus validis obtusis 5, p. 3! inaequales, dextra simplex 
semilunaris denticulis 8, sinistra duplex, altera denticulis 6, 
altera 3 armata, labium quod dicunt inferius margine in- 
tegro. Cirri dorsuales anteriores $ fere latitudinis ventris 
aequantes, usque ad 77"? paulo crescentes, a 14'? deorescentes, 
breves, ventrales brevissimi obtusi, toris brevibus insidentes. 
Setae capillares curvatae, sub apice paulo latiores ad 6- 
nas, scalpratae, pectinatim incisae, 2-nae, falcigerae ad 14- 
nas falce breviuscula, lata, limbata, apice bidente, aciculae 
fuscae, inde a pinna 26? 2-nae, inferior apice uncinato bi- 
dente, limbato. Branchiae a pinna 15% (14**, 16‘) incipien- 
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tes, usque ad postremam patentes, a 20% usque ad 100mm 
magis compositae, filis 4 vel 5, (in nonnullis 6) cirro dorsuali 
alterum tantum vel 2-plo longiores, lineam dorsi mediam haud 
attingentes, posteriores 3-files vel simpliciores. Cirri 
anales breves. 

Long. animalis segmentorum 150 ad 106 mill., tentaculi 
imparis 3,5 mill., segmenti buccalis 2 mill; lat. max. ad seg- 
mentum 20'"" et proxima (pinnis neglectis) 4,5 mill., segmenti 
buccalis et posteriorum 3 mill. 

Inter corallia ad Tor. 


LysipicE Sav. 
L. collaris Ehrb. Gr., © 
ca ME a 

Colore carneo vel paulo cupreo, leviter iricolor, dorso valde 
rotundato posteriora versus planiore, segmentis 164 ad 175, 
anterioribus 7-plo posterioribus 5-plo latioribus quam 
longis, sensim attenuatis. Lobus capitalis annulum segmenti 
buccalis anteriorem longitudine et latitudine fere aequans, subtus 
sulco longitudinali bipartitus, fronte biloba, haud dilatata, oculis 
2 reniformibus. Tentacula frontem attingentia vel paulo su- 
perantia, sensim aeuminata, triangulo angusto obtusangulo affixa, 
impar exterioribus paulo longius prominens. Segmentum 
buccale biannulum, annulo anteriore longiore quam posteriore, 
ad marginem anticum fissura transversa ad sacculum occultum, 
interdum pulvinaris instar protractum, ferente munitum, segmenta 
proxima fere 3 aequans. Maxillae paris 2® dentibus obtusis 
4, paris 3% inaequales, semilunares, dextra simplex denticulis 
5, sinistra duplex, alterutra denticulis 3 armata, labium quod 
dicunt inferius, submembranaceum iricolor ubique striatum, 
margine anteriore extrorsum adcendente, haud dentato. Pinnae 
breves, # fere, posteriores 4 fere latitudinis ventris aequantes, 
cirrus dorsualis pharetram superans, per se ventrali longior, 
setis capillaribus minus prominens, digitiformis. Setae ad 22- 
nas vel pauciores, capillares leniter curvatae sub apice pau- 
lulum latiores, ad 7-nas, falcigerae paulo crassiores, falce 
brevissima limbata apice bidente, seta scalprata pectinatim 
incisa 1 in pinnis nonnullis observata, aciculae nigrae, pinnarum 
posteriorum inde a 20%? fere 2-nae, superior apice recto, in- 
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ferior bidente, anteriorum 1-na (superior) Cirri ani 4, su- 
periores brevissimi, inferiores paulo longiores. 

Long. 63 ad 90 mill., tentaculi imparis 1,9 mill., segmenti 
buccalis 1,5 mill. lat. max. 2,5 ad 2,7 mill, pinnis additis 3 mill. 


LUMBRICONEREIS Blv. 
L. versicolor Ehrb. Gr. 


Praelonga, subteres dorso multo magis convexo utrinque 
valde attenuata rubella, viridi flavo et coeruleo nitens, nune 
quidem ex violaceo carnea, laete iricolor, segmentis plus 500 
ad 600, plerumque duplo et triplo, anterioribus et posterio- 
ribus alterum tantum latioribus quam longis. Lobus capitalis 
paene semiorbiculatus, paulo comiplanatus, supra foveola media 
plana longitudinali. Segmentum buccale distincte biannulum, 
eo vix latius nec longius, proxima 2 juncta aequans, annulus 
secundus punctis 4 oculiformibus ornatus (oculis ex Ehrenbergi 
descriptione), nunc quidem haud conspicuis. Pinnae segmen- 
torum proximorum 8 ad 18 minimae, setis solis prominentibus, 
3-nis vel 2-nis tantum, tenerrimis, segmentorum ceterorum fere 
4, postremorum fere 4 latitudinis corporis aequantes, pharetra 
brevis, labium ejus posterius (inferius) digitiforme paulo com- 
planatum, per se pharetra ipsa haud longius, posteriora versus 
cum ea sensim elongatum. Setae pinnarum solae capillares, 
angustae limbatae, 5-nae vel 6-nae, praeter eas acicula 1-na, 
decolor, apice recto. 

Long. 256 mill, lobi capitalis 1 mill, lat. segmentorum 
proximorum 1 mill, mediorum 1,5 ad 1,6 mill, pinnis additis 
2 mill. 

Tor, mense Ianuario, inter corallia. 


L. nitida Ehrb. Gr. 


Brevius vermiformis, subteres, anterlora versus minus at- 
tenuata, rubella iricolor, nunc quidem ex subfusco carnea, haud 
ita laete iricolor, segmetis fere 130, plerumque 3-plo latioribus 
quam longis. Lobus capitalis ex semicirculato ovalis, postice 
paulo constrictus, tumidus, longitudine fere segmenti buccalis. 
Segmentum buccale distincte biannulum, illo paulo latius, 
proxima 2 juncta paene aequans. Maxillae paris 2% longae 
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dentibus 4, paris 3? dentibus 2 armatae, 4" simplices. Pinnae 
breves, 4 fere latitudinis segmentorum latissimorum aequantes, 
pharetra brevissima, labium ejus posterius per se eadem longi- 
tudine, breviter digitiforme, saepe posteriora versus spectans. 
Setae tenerae, subfuscae, plerumque labii apicem haud ita 
longe excedentes, pinnarum anteriorum 24 ad 34 capilla- 
res 2-nae (vel 1 na) leniter curvatae, anguste limbatae, et unci- 
natae 2-nae, apice late limbato, ceterarum solae uncinatae 
3-nae. 

Long. fere 34 mill., lat. max. (ad segmentum 20m” et 
proxima) fere 1,5 mill., pinnis additis paene 2 mill. 

Tor, mense Decembre, in coralliorum foraminibus habitat. 


L. Hemprichü Gr. 


Subteres, dorso multo magis convexo, gracilis, antice aeque 
crassa, a segmento 10%° sensim attenuata, alcohole servata ex 
flavo subbrunnea, splendens, iricolor, segmentis plus 91, alte- 
rum tantum latioribus quam longis, anterioribus 10 ad con- 
finia minus constrictis duplo latioribus quam longis, per se bre- 
vioribus quam proximis. Lobus capitalis latus, semiovalis, 
paulo complanatus, segmento buccali 4 longior Segmentum 
buecale antice eo haud latius, in confinio ejus aperturis angustis 
2. munitum, lobulum absconditum forsan protractilem continentibus, 
simplex, segmento proximo paulo longius. Maxillae paris 
24i breves dentibus 5 sarmatae, p. 3! et 4" simplices angustae 
acuminatae. Pinnae anteriores 10 brevissimae 4 fere, 
ceterae 4 latitudinis segmentorum  aequantes, pharétra 
subquadrata, labium ejus posterius (inferius) per se ea haud 
longius, vix angustius, obtuse rotundatum. Setae breves tenerae, 
pinnarum anteriorum fere 25 plerumque 3-nae vel 4-nae, capil- 
lares sinuatae latius limbatae, labii apicem haud ita longe 
superantes 2-nae, uncinatae apice rostrato simplici 2-nae vel 
l-na, setae pinnarum ceterarum solae uncinatae, 3-nae, 

Long. animalis mutilati segmentorum 91 fere 19,5 mill., 
lat. maxima (ad segmentum buccale) 1 mill, segmentorum 
posteriorum 0,75 mill, pinnulis additis vix 1 mill. 
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Nereis L. s. str. Aud. et Edw. 
N. fasciata Ehrb. Gr. 


Haud ita elongata, aequalis, segmentis 1 transverse 
fusco lineatis, nune quidem concoloribus, anterioribus lon- 
gioribus, longitudine paene 4 latitudinis aequante; mediis et 
posterioribus 3-plo vel 4-plo latioribus quam longis. Lobus 
capitalis segmenti buecalis longitudinem dimidio superans, 
e longitudine fascia ornatus, parte frontali satis seposita. Ten- 
tacula frontalia illo 4 breviora, cum lateralibus aeque 
prominentia. Oculi medicores approximati in macula obscu- 
riore lineari positi. Segmentum buccale proximo haud 
longius, lineis 3 transversis fuscis et areu antico brevi muni- 
tum. Cirrorum tentacularium longissimi segmentum 
6*9" nondum attingentes. Pharyngis exsertilis maxillae 
6-dentes; paragnathi (grana maxillaria) annuli posterioris 
nuli, anterioris supra 1 medius, utrinque 7 ad 9 seriem 
longitudinalem duplieem eomponentes, subtus medii 4, crucis 
instar collocati, utrinque acervulus orbicularis (ad ll-nos con- 
tinens). Pinnae omnes subaequales, anteriores supra ad 
basin gibberulae, cirrus dorsualis lingulam suam plus minus 
superans, ventralis sua vix brevior; lingulae anguste trian- 
gulae, superior longitudine et latitudine ceteras paulo superans, 
media inferiore paulo angustior et brevior, labium pharetrae 
superioris angustum longiusculum, in pinnis posterioribus 
evanidum, ph. inferioris duplex, longius illi simile, pha- 
retra ipsa latior. Setae spinigerae et falcigerae, appendicibus 
laevibus, falce longiuscula, acie recta. Rami pinnarum poste- 
riorum paululum distenti, lingulae graciliores. Cirri anales 
longitudine segmentorum posteriorum 4. 

Long. 31,5 mill., lat. max. ad 2,5 mill., pinnis adjunctis 
4 mill. 


N. (Heteronereis) Ehrenbergi Gr. 

Jahresbericht der Schles. Gesellsch. für 1867 p. 29. 

Brevius vermiformis, nunc quidem carnea, segmentis 74, 
anterioribus 17 paene trientem corporis componentibus, subte- 
retibus, ceteris latioribus complanatis. Lobus capitalis 
hexagonus, vix longior quam latus, segmenta proxima 4 lon- 
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gitudine aequans, oculis satis magnis nigrieantibus. Tenta- 
eula frontalia articulum lateralium basalem paulo superantia. 
Segmentum buccale proximo haud ita longius, cirrorum 
tentacularium longissimus segmenta anteriora 9 adaequans, 
brevissimus 1 ejus minor. Pharynx exsertilis longitu- 
dine segmentorum 84: maxillae edentulae, paragnathi an- 
nuli anterioris supra medius 1 rotundus, utrinque acervus 1 
multo  subtiliorum angustorum longiusculorum, obtusorum, 
subtus acervi 3 similium, p. annuli posterioris supra 
striae breves transversae 2, ex granulis minutis 9 compositae, 
subtus cingulum simplex multo majorum fere 12.  Cirri 
dorsuales pinnarum omnium lingulam superiorem multo su- 
perantes. Pinnae anteriores 16 margine dorsuali minime 
gibbero, lingulis crassis obtusis, media paulo breviore a pha- 
retra inferiore superata, p. posteriores multo magis compo- 
sitae, altiores, margine dorsuali citra cirrum in lobulum trans- 
versum, basi constrictum, margine ventrali in majorem 3-lobum, 
cirrum  ventralem ferentem producto, lingula superior et 
media longius triangulae, acutae, inferior obtusa, paulo 
brevior, pharetra inferior lobo foliaceo bipartito, lingulam 
mediam haud superante et ad basin marginis superioris foliolis 
2 minutis ornata. Setae pinnarum omnium spinigerae et falci- 
gerae, (cultriferae nullae), fasciculi superioris spinigerae per- 
paucae, setae inferioris haud ita numerosae. Cirri anales 
longitudine segmentorum 14 postremorum junctorum. 

Long. 21 mill, cirri tentacularis longissimi 3,5 mill, cir- 
rorum analium 2,5 mill, lat. corp. anterioris ad pinnam 12™am 
2,75 mill, pinnis additis 3,5 mill., corp. posterioris ad pinnam 
25?" 3 mill. pinnis additis 3,5. 


SYLLIS Sav. 
S. picta Ehrb. Gr. 


Brevius vermiformis, cute densiore, maxime depressa, lata, 
posteriora versus sensim angustior, in segmento buceali lineolis 
2 transversis mediis parallelis, in sequentibus fascia duplici 
transversa rufa striata, parte corporis posteriore albicante, cirris 
dorsualibus rubentibus; nunc quidem color ex hepatico luteus, 
pharetris setarum ut cirris tentatulisque albidis; segmen- 

36* 
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tis plus 170, usque ad 224"" ]atitudine paulo crescentibus, 
proximis 12 fere 8-plo, mediis 4-plo vel 5-plo, posterioribus 
3-plo latioribus quam longis. Lobus capitalis parvus, lon- 
gitudine segmentorum proximorum 3, subquadratus, latitudine 
4 segmenti 4" aequante, sulco longitudinali bipartitus, utrinque 
tumidus, pone oculos posteriores lineis curvis 2 ornatus; oculi 
figuram rectangulam componentes, posteriores paene medium 
longitudinis tenentes, ab anterioribus et a margine diametro 1 
distantes. Tori frontales (palpi auct.) marginem anteriorem 
solum oecupantes, longitudine lobi capitalis, oblongi attenuati, 
divergentes. Tentacula eos longe superantia, filiformia articu- 
lata, cirris dorsualibus haud tenuiora, impar exterioribus longius, 
cum cirro tentaculari superiore aeque prominens, 4-pla fere lobi 
capitalis longitudine, articulis 40. Segmentum buccale supra 
perfectum, a latere lobum capitalem haud ambiens. Cirri 
dorsuales duplam segmentorum latitudiuem aequantes, articulis 
numerosis, plerumque 60 ad 70, (c. segmenti 5* ceteris lon- 
giores, tentaculares superantes articulis 90), singuli sparsi illis 
dimidio breviores, articulis 50 ad 20; articuli dimidio, plerum- 
que alterum tantum latiores quam longi, inferiores latiores. 
Pinnae longae, angustae attenuatae, longitudine 1 fere latitu- 
dinis segmentorum aequante. Setae omnes falcigerae 6-nae ad 
10-nas, falce longiuscula bidente, acicula 1. Cirrus ventralis 
medium marginis ventralis tenens, pharetram haud superans. 
Cirri anales longitudine segmentorum proximorum 165, cirris 
dorsualibus proximis multo longiores et crassiores. 

Long. 21 mill, lat. max. 1,4 mill, pinnis additis 1,8 mill., 
lat. posterior 0,6 mill. (p. a. 1,4 mill.), long. cirrorum dorsualium 
longissimornm 3,5 mill. seu segmentorum circiter 30. 


S. violacea Ehrb. Gr. 


Gracilis, nunc quidem ex carneo brunnea, splendore pau- 
lulum violaceo, latitudine usque ad segmentum 30!" crescente, 
inde sensim decrescente, segmentis 108 ad 127, mediis 4-plo 
fere latioribus quam longis, anterioribus brevioribus, pro longi- 
tudine latioribus. Lobus capitalis transversus rotundato-tri- 
gonus, oculi areum vix eurvatum componentes, exteriores 
(anteriores) majores, subreniformes. Tori frontales longitudine 
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lobi capitalis, lati obtuse trianguli, paralleli, sinu triangulo dis- 
tenti. Tentacula cirris dorsualibus tenuiora, ut hi et tenta- 
culares articulata, impar 5-pla lobi capitalis longitudine, arti- 
culis fere 40 brevissimis, cirro tentaculari superiore paulo longius 
prominens, exteriora impari breviora. Articuli cirrorum 
dorsualium, paucis extremis exceptis, plerumque alterum tantum 
vel duplo latiores quam longi, corpuscula fusca continentes, 
numerosi, longiorum ad 50-nos et 60-nos. Cirri dorsuales 
anteriores 24° et 6*? exceptis longi, tentaculo impari longiores 
sed minus prominentes, a 11"? cum brevioribus alternantes, 
longiores latitudinem corporis dimidio superantes, breviores 
eam adaequantes. Pinnae breves, # latitudinis corporis adae 
quantes, setae 8-nae omnes falcigerae, falce brevi, apice bidente, 
acicula 1-na, ut illae flava. Cirrus ventralis apicem pinnae 
haud superans. Cirri ani dorsualibus proximis multo longiores. 
Long. animalis 127 segmentorum 24 mill., lat. max. pinuis 
additis 1,5 mill, long. cirrorum dorsualium longiorum fere 2,2 
mill, breviorum alternantium 1 mill, c. analium 1,3 mill. 


S. neglecta Ehrb. Gr. 


Vermiformis, paulo depressa, nune quidem grisea, utrinque 
attenuata, cute firmiore, quantum videre licet, verruculis minimis 
densissimis obtecta, paululum sericea, segmentis circiter 190, 
latissimis paulo ante medium sitis, 7-plo latioribus quam 
longis, mediis per se haud brevioribus 4-plo vel 5-plo, poste- 
rioribus 6-plo latioribus quam longis. Lobus capitalis 
transverse ovalis, eadem latitudine qua segmentum buccale, 249 
paene dimidio angustior: oculi 4, trapezium latum componentes, 
aegre distinguendi, anteriores latius distantes, pone tentacula 
exteriora siti. Tori frontales lobo capitali longiores, graciles, 
apicem versus attenuati, margine interno excavati, subparalleli. 
Tentacula aeque longe torisque longius prominentia, ut cirri 
dorsuales et tentaculares subtiliter annulata, vix moniliformia, 
impar posterius ab exterioribus utrinque rima transversa separa- 
tum. Segmentum buccule proximo paulo longius, angustius 
margine anteriore producto. Cirri tentaculares superiores 
tentaculis paulo longius, cirris dorsualibus segmenti 2% satis 
minus prominentes, hi ut segmenti 5% et 7"?! longissimi, duplici 
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lobi capitalis et tororum frontalium longitudine, longiores quam 
dorsum latum, ceteri plerumque dimidiam segmentorum latitu- 
dinem aequantes vel ea paulo longiores, postremi per se haud 
longiores. Articuli cirrorum longiorum 25-ni ad 30-nos, ex- 
iremi quadrati, basales multo breviores. Pinnae graciles, 
satis inter se distantes, 4 vel ły latitudinis ventris aequantes, 
labio inferiore - breviter digitiformi. Setae omnes falcigerae, 
8-nae, minime prominentes falce brevissima, aequilatera, valde 
excavata, apice simplici, stipite prope juncturam faleis in an- 
gulum producto. Cirrus ventralis pinnam paulo superans 
vel brevior, Cirri anales crassi, 3-pla dorsualium crassitu- 
dine, longitudine segmentorum postremorum 6 sive cirrorum 
dorsualium postremorum. 

Long. 23 mill, lat. max. plus 1 mill, pinnis additis 
1,5 mill. 

Tor, Januario. 


S. moniliformis Sav. 


Savigny Systeme des Annélid. p. 44 pl.IV f. 3, copirt in Guérin 
Iconograph.  Annélid. pl. 8 f. 1. 

Longius vermiformis, ex griseo rubella (Sav.), nunc quidem 
pallide rubro brunnea, linea ventris media violascente, paulum 
complanata, cute densiore sericea, segmentis valde numerosis 
ad 300, eadem fere longitudine, latitudine usque ad 40"? cres- 
centibus, anterioribus et posterioribus alterum tantum vel duplo, 
ceteris 4-plo fere latioribus quam longis. Lobus capitalis 
transversus subtriangulus: oculi 4 arcum leniter curvatum com- 
ponentes, ex teriores (anteriores) paulo majores. Tori fron- 
tales longitudine fere lobi capitalis, subovales antrorsum minus 
attenuati, introrsum inclinati basi conjuncti. Tentacula paene 
aeque longe prominentia, ut cirri dorsuales et tentaculares mo- 
niliformia, impar 3-pla fere lobi capitalis longitudine, toros 4; 
superans, articulis 15 ad 20, cirro tentaculari superiore paulo 
brevius, inferiore longius, ut t. exteriora his tenuius. Cirri 
dorsuales albidi validi, acuminati, moniliformes, anteriores 
longiores, latitudinem segmentorum aequantes vel superantes, 
articulis 26 ad 30, medii et posteriores breviores elongato- 
fusiformes articulis 11 ad 14, basalibus magnis minus sepo- 
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sitis, 2 latitudinis segmentorum aequantes. Pinnae breves, ob- 
tusae; setae anteriorum fere 37 falcigerae, tenerae, ad 8- 
nas, falce plus minus brevi apice simplici, ceterarum multo 
fortiores bicuspides, 2-nae, appendice nulla. Cirrus ventra- 
lis longitudine pharetrae. Segmentum postremum quadra- 
tum, longitudine proxima 3 adaequans, cirri anales 3, impar 
brevissimus simplex acutus, exteriores moniliformes, longi- 
tudine segmentorum 15. 

Long. animalis segmentorum 207 ad 48,5 mill., lat. max. 
plus 1 mill., pinnis adjunctis ad 2 mill. 

Habitat sub tegmine gelatinoso-carneo-cinereo lineari lapi- 
dibus affini inter corallia ad Tor. 


CIRRHATULUS Lam. 
C. auricapillus Ehrb. Gr. 


Vermiformis, saepius brevior, vivus fusco-olivaceus, alco- 
hole servatus pallide carneus, utrinque sed anteriora versus 
citius attenuatus, quadrangulus, dorso convexo, latiore quam 
ventre, altitudine parietis lateralis 4 fere latitudinis ventris 
aequante, segmentis plus 200, anterioribus fere 50 inde a 
6t° brevissimis, 19-plo latioribus, ceteris (per se paulo longi- 
oribus), fere 13-plo latioribus quam longis. Lobus capitalis 


obtuse conieus paulo depressus foveola aperturave laterali 


posteriore utrinque 1-na, paene aeque longus ac latus, dimidia 
segmenti buccalis longitudine, oculis nullis. Segmentum 
buccale 2-annulum (quasi 3-annulum) vix longius quam 
latum, setis nudum, proxima 4 juncta aequans, antrorsum paulo 
attenuatum; proxima 6 longitudine maxime decrescentia, seg- 
mentum 77"? (setigerum 6'"”) serie transversa simplici bran- 
chiarum confertarum fere 14 obsitum, cetera branchiis tantum 
2-nis lateralibus munita, nonnulla posteriorum branchiis 
libera, saepius 1-num ad 3-na vel plura branchiferis interjecta. 
Branchiae filiformes, longiores contractae etiam 2 longitu- 
dinis corporis aequantes, ob segmentorum anteriorum brevitatem 
hie confertissimae, comam imitantes. Setae fasciculorum 
superiorum ut inferiorum partim capillares, partim unci- 
natae; capillares, ad 8-nas, posteriores minus numerosae, 
minus pallidae apice leniter curvato, 9-nae vel 4-nae. 
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Long. speciminis majoris segmentorum fere 250 ad 63 mill., 
latit. maxima (ad segmentum 45""" et proxima) 4,2 mill. ven- 
tris 3,4 mill. 

Habitat in muci vagina limosa in rimis lapidum et portus 
ad Tor. 


C. gracilis Ehrb. Gr. 


Gracilis, subteres, nunc quidem olivaceo-subfuscus, seg- 
mentum $""? versus crassitudine crescens, a 15'? sensim de- 
erescens, postice acuminatus, segmentis fere 96, anteriori- 
bus 2 nudis, ceteris setigeris, 3° et proximis 30 branchi- 
geris, 5t° serie branchiarum 10 ornato. Lobus capitalis 
rotundato -triangulus subaequilaterus, segmento 24° longior, 
oculis haud distinguendis. Setae fasciculorum superio- 
rum capillares et breviores uncinatae, inferiorum in seg- 
mentis anterioribus 36 utriusque generis, in ceteris solae bre- 
viores uncinatae. Setae capillares tenerrimae, haud limbatae, 
decolores, segmentorum auteriorum longiores, 4 latitudinis 
corporis aequantes ad 7-nas, posteriorum 2-nae vel 1-na, 
setae uncinatae apice simplici, tenerae, decolores, 2-nae vel 
l-na, inferiores segmentorum posteriorum singulae, ceteris 
longiores, duplo fortiores, corneae. Branchiae filiformes nunc 
quidem albidae, 4 corporis breviores. 

Long. 15 mill, lat. max. 1 mill, long. branchiarum lon- 
giorum 4 mill Segmenta anteriora latiora fere $8-plo, media 
4-plo, posteriora 5-plo latiora quam longa.: 

Tor. 


C. nigromaculatus Gr. 


Brevius vermiformis,  aleohole servatus e  subbrunneo 
carneus maculis nigris adspersus, linea funis nervei albida, 
filis branchialibus nigro annulatis vel nigricantibus apice pallidis; 
segmentis circiter 80, anterioribus fere 9-plo, posterio- 
ribus 5-plo latioribus quam longis. Lobus capitalis semi- 
ovalis, paulo longior quam latus, macula nigra transversa sub- 
lunari postica ornatus.  Segmentum 1™™™ (buccale) et 29"m, 
quantum videre licet, setis nuda, juncta illum longitudine ad- 
aequantia, cetera setigera, singula filis branchialibus singulis 
lateralibus, 7"? serie transversa filorum (utrinque 3) instruc- 
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tum. Fila branchialia aequaliter tenuia, obtusa, longitudine 
differentia, longiora. $ longitudinis corporis adaequantia. 
Fasciculi setarum utrinque distichi, approximati, setae 
tenerrimae decolores, anteriorum solae capillares ad 4-nas 
mediorum et posteriorum capillaris 1-na, breviores fortiores 
leniter uncinatae, apice simplici vix curvato 2-nae. | 

Longit. 7,5 mill, lat. max. paene 1 mill, posterior à mill. 

Ohne Angabe des Fundortes, lag aber mit kleinen Tere- 
bellen zusammen, die aus dem rothen Meer zu stammen 
scheinen. 


DASYBRANCHUS Gr. 
D. carneus Ehrb. (? an var. D. caduci Gr.) 


Corpus plus minus elongatum, ex carneo rubellum ad 
finem pectinum uncinorum inferiorem puncto flavo ornatum; a 
medio posteriora versus sensim attenuatum, cute laevi, seg- 
mentis 127 vel amplius. Lobus capitalis obtusus, paene 
semicircularis. Segmentum buccale eo multo latius, et 2d"m 
setis nuda, illud ad basin lobi capitalis utrinque fissura trans- 
versa munitum, ex qua in nonnullis lobus rotundatus provenit. 
Segmenta proxima 12 fasciculos setarum utrinque distichos 
 gerentia, 3-plo vel 2-plo latiora quam longa, cetera plerum- 
que dimidio breviora, utrinque pectinibus uncinorum distichis 
armata. Setae capillares baud limbatae, 20-nae vel magis 
numerosae, uncini longi leviter sinuati, subtus acuminati, 
apice subbidente, late limbato. Branchiae cirratae filis 4-nis 
vel 6-nis, tum simplicibus tum bifureis, in segmentis posteri- 
oribus observatae, saepissime absconditae. 

Long. corporis fere 100 mill, sectionis anterioris 13 mill., 
lat. max. 4 mill. 

Tor, inter corallia muco obvelatus. 

Der Hauptunterschied von D. caducus Gr. würde darin 
liegen, dafs das 2'° Segment keine Borsten trägt, allein noch 
grófsere Exemplare, wie sie Frauenfelds Sammlung vom rothen 
Meer enthielt, zeigten an diesem auch Borstenbündel und die 
gefelderte Haut der Exemplare vom Mittelmeer. 
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SIPHONOSTOMUM Otto. 


S. tenerum Gr. 

Grube Beschreib. einiger v. Frauenfeld gesamm. Annelid., Verh. d. 
zool. botan. Gesellsch. in Wien 1868 p. 636. 

Brevius vermiforme, subtus planum, triente corporis post- 
eriore multo tenuiore, tereti, nunc quidem cinereum vel pallide 
subcarneum, segmentis 44, fere alterum tantum latioribus 
quam longis, papillas brevissimas ferentibus, papillae alterae 
paulo majores, ovales in dorso cujusque segmenti Series trans- 
versas 2 componentes, quarum una in ventrem quoque producta. 
Tentacula 2, branchiae, quantum videre licuit, 8. Setae 
segmenti 1"! et 29! protentae, ceteris multo fortiores et lon- 
giores, (longissimae dimidiam corporis longitudinem aequantes 
vel superantes), transverse striatae magnifice splendentes, irico- 
lores, utrinque seriem transversam componentes, pharetris 
humillimis 2 vix separatis insertae, ad S-nas, setae seg- 
menti 3! capillares, ceteris paulo tantum longiores et crassiores 
iricolores, antrorsum vergentes, 3-nae, setae ceterorum seg- 
mentorum singulae, superiores capillares tenerrimae, deco- 
lores, inferiores breves, subfuscae crassiores, apice paulo 
incurvo, à proximis ejusdem seriei intervallo alterum tantum 
majore quam a superioribus ejusdem segmenti distantes. 

Long. 14,5 mill, sectione corporis anteriore crassiore 
segmenta 22 continente, long. setarum anteriorum protentarum 
9 mil. ad 7,5 mill., tentaculorum 2 mill, branchiarum fere 
1 mill., lat. max. ad segmentum 107"? fere 2 mill., trientis 
corporis posterioris 0,5 mill. 

Die obige in der Publication der Frauenfeld'schen Anne- 
liden gegebene Beschreibung ist hauptsächlich nach dem besten 
der im Berliner Museum aufgestellten Exemplare von Ehren- 
berg entworfen; das von Frauenfeld eingeschickte hatte zwar 
ähnliche Dimensionen, war aber nicht so vollständig erhalten. 


CLYMENE Sav. 
Cl. diadema Ehrb. Gr. 
Verh. d. zool. botan. Gesellsch. 1868 p. 637 Taf. VII. F. 4. 
Longius vermiformis, utrinque paulo attenuata, nunc qui- 
dem ex carneo grisea, segmentis 24, 24° et proximis 18 
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setigeris, postremo subinfundibuliformi. Lobus capitalis cum 
segmento 1”° (buccali) coalitus longitudinem segmenti 24 et 
3! junctorum aequans: lamina capitalis oblonga, antice 
truncata, ad latera et postice latius limbata, limbo reflexo 
integro, lobulo anteriore medio nullo, striis latioribus dorsuali- 
bus 3, à medio frontem versus vergentibus; media antice bifurca, 
postice seusim dilatata, exteriores illi proximae, antice leniter 
extrorsum curvatae, paulo attenuatae. Segmenta 11""" versus 
utrinque longitudine crescentia, 2dum et 3!" breviora quam longa, 
4" quadratum, 11?"^ alterum tantum longius quam latum, 
proxima sequentium ratione latitudinis habita longiora per 
se angustiora, postice tumida, proinde anterioribus magis sejuncta, 
20mum jterum paene quadratum, sequentia 3 brevissima an- 
nuliformia, s. postremum subinfundiliforme longitudine eorum 
junctorum, ad basin haud coarctatum, ad exitum paulo dilata- 
tum, neque intus neque extus striatum, margine denticulato, 
eirros acutos distantes 18 subaequales, denticulis brevissimis 
plerumque 2-nis (rarius 1"? ve] 3755) interjectis, ferente. Setae 
segmentorum pone 10?""? sitorum ad fines posteriores colloca- 
tae, capillares tenerrimae, lineares, haud limbatae, ad 30-nas, 
flabellum transversum componentes, uncini duplicis generis, 
alteri (segmenti 2% 3!! 48) peculiares, vix sinuati, paene recti, 
apice simplici haud seposito, serie transversa brevissima collo- 
cati (segmenti 29! 2-ni tantum), alteri (segmentorum ceterorum) 
toris albis inserti, multo magis numerosi, tororum postremorum 
60-ni, pectines componentes, leniter curvati, apice rostrato, 
rostro 5-dentato, scopula laterali erecta munito. 

Long. 77 mill, long. segmenti 11"! ad 7,5 mill., lat. max. 
5.5 mill., lat. laminae capitalis (limbo reflexo) 2,5 mill., diameter 
infundibuli 3 mill. 

Diese Beschreibung bezieht sich auf das von Ritter von 
Frauenfeld mitgebrachte Exemplar, in Ehrenbergs Sammlung 
liegen nur Fragmente vor. 


PHYLLOCHAETOPTERUS Gr. 
Ph. arabicus Ehrb. Gr. 
Brevius vermiformis, corpore antice latiore, depresso, poste- 
riora versus multo graciliore subtereti, segmentis fere 395, 


508 Sitzung der physikalisch-mathematischen Klasse 


sectionis anterioris pinnulas laterales ferentis 9, mediae 
brevissimae, lobis dorsualibus pinnulisque inferioribus munitae 
2, posterioris processibus dorsualibus torisque dorsualibus et 
ventralibus instructae fere 24. Sectio anterior quadrangula 
antice rotundata, supra paulo excavata, subtus leniter convexa, 
segmentis fere 7-plo latioribus quam longis. Tentacula utrin- 
que 2, superiora brevissima, subulata, inferiora sulco lon- 
gitudinali munita longissima. Pinnulae magnae triangulae serie 
palearum plus 9 armatae, paleae lanceolatae pellucidae, seg- 
menti 45 tum tales, tum fuscae aliquot (2 ad 4) multo latiores, 
apice truncato. Segmentum 10""m a 9^? minus quam a 11° 
sejunctum, illo paulo longius, hoc brevius, cum eo fere trientem 
sectionis anterioris aequans: lobi dorsuales foliacei, supra 
latius rotundati bilobi, fasciculum setarum capillarium tenuissi- 
mum continentes, pinnulae sinu ab iis separatae, arcu descen- 
dentes subtus confluentes, uncinis pectiniformibus armatae. Seg- 
menta 4 anteriora sectionis posterioris mediä vix an- 
gustiora, alterum tantum latiora quam longa, cetera subquadrata, 
sensim angustiora breviora, postrema brevissima. Processus 
dorsuales clavaeformes, setas capillares perpaucas continentes, 
tori superiores laterales, transversi, inferiores ventrales 
subquadrati, inter se paululum distantes. 

Long. animalis segmentorum 35, fortasse mutilati 14 mill., 
sectionis anterioris et mediae 3,5 mill., tentaculorum inferiorum 
ad 7 mill, lat. sect. ant. (pinnis additis) 2,5 mill., corporis 
postremi 1 mill. l 

Diese Art, von der zwar mehrere doch leider schlecht er- 
haltene Exemplare vorlagen, steht dem Ph. gracilis Gr. sehr 
nahe, hat aber 9 Segmente in der vorderen Abtheilung, ent- 
schieden spitze obere Fühler und Polsterchen auf der Mitte des 
Hinterrückens. 

Tubi rudimentum tantum conservatum, hoc teres, corpore 
vix amplius, membranaceum, frustulis calcareis obtectum. 


TEREBELLA. 
a. Branchiis utrinque 3, cirratis. 
T. thoracica Ehrb. Gr. 


Corpus anteriora versus subquadrangulum, dorso plano, 
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ventre initio convexo, rubellum, haud ita tumidum, segmentis 
fere 80, anterioribus brevibus 3-plo, tum 2-plo latioribus quam 
longis, mediis aeque latis ac longis, posterioribus brevibus, per se 
angustioribus, longioribus quam latis, postremis iterum breviori- 
bus. Tentacula longa rubra, marginibus distinctius undulatis. 
Segmentum buccale supra fascia oculorum munitum, pro- 
xima 3 branchigera, lobis nullis dilatata. Scuta sectionis 
anterioris ventralia fere 26, transversa, haud rotundata, 
minus circumscripta, in toros uncinigeros transeuntia, latitudine 
utrinque valde decrescentia, posteriora 9 fere sulco transverso 
subdivisa, postremum quadratum. Fasciculi setarum ca- 
pillarium numerosi utrinque 37 ad 41, lati, pharetra oblique 
truncata, basi dilatata, a segmento 3° incipientes, tori incini- 
geri a 5'*? incipientes, laterales ubique serie uncinorum simplici, 
posteriora versus in pinnulas breves, crassas, semiovales mutati, 
multo longius inter se distantes, ultimi obsoleti. Setae capil- 
lares ad 32-nas, aureae anguste limbatae, vix curvatae, uncini 
plus 80-ni, rostrati, rostro simplici. Branchiae segmente 24°, 
9!» 419 affixae cirratae, fasciculum filorum simplicium ex toro 
transverso orientium referentes, tori paris po^tremi sese paene 
tangentes, anteriorum vix magis distantes. 

Long. corporis 56 ad 75 mill, tentaculorum longiorum ad 
30 mill., filorum branchialium longiorum 4 mill., lat. max. (ad 
segmentum 15''») paene 4 mill. 

Tubus, ex parte tantum conservatus, 6 mill. latus, firmus, 
flexilis, rudimentis conchyliorum et polythalamiis raris obtectus. 

Tor, Octobre. 


b. Branchüs utrinque 3, ramosis. 
T. vigintipes Ehrb. Gr. 


Corpus rufescens parte anteriore maxime tumida, poste- 
riore longiore valde attenuata, segmentis fere 68, 16!9 et 
proximis duplo fere, anterioribus (per se brevioribus) 4-plo, 
posterioribus per se multo angustioribus, 2-plo latioribus quam 
longis. Tentacula rosea. Segmentum 24m, Zium, 4tum bran- 
chigera, ut buccale, lobis nullis dilatata. Scuta ventralia 17 
transversa rectangula, nunc quidem pallida, toris uncinigeris 
dimidio angustiora, inde a segmento 18"? quadrata haud ita bene 
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distinguenda, a 24% nulla. Fasciculi setarum capillarium 
utrinque 20, a segmento 4%, tori uncinigeri a 5t° incipien- 
tes, laterales, serie uncinorum duplici, inde a segmento 24° ven- 
trales, serie uncinorum simplici. . Uncini rostrati apice simplici, 
setae capillares haud limbatae. Branchiae utrinque 3, 
ramoso-cirratae, tota dorsi latitudine distantes, stirpe longiore, 
serie ramorum brevissimorum distantium, in ramulos longissimos 
saepe bifureos exeuntium obsita. 

Long. corporis 50 mill, branchiarum 2,5 mill. 

Tor, Decembre, Januario. 


T. variegata Ehrb. Gr. 


Valida, medium versus incrassata, carnea albo conspersa, 
nunc quidem griseo-carnea, segmentis fere 60, anterioribus 
4-plo, mediis 2-plo, posterioribus (per se multo angustioribus) 
inde a 24'? alterum tantum latioribus quam longis. Segmen- 
tum 2dum, Zium, gtum branchisera, 29m et 3ivm connata, lobo 
laterali communi magno, longitudinem corporis prosequente, 
paulo obliquo, anteriora versus descendente, semicirculato ornata. 
Tentacula crebra, crassa, fusca, annulis nigro-fuscis variegata, 
nune quidem concolora. Scuta ventralia 13,1"""* segmentis 
tribus commune, anteriora 9 accuratius circumscripta, transversa, 
7""" latitudinem tori uncinigeri adaequans, posteriora quadrata 
vel paulo longiora. Fascieuli setarum capillarium satis 
lati, aurei, utrinque 17, a segmento 4'?^, tori incinigeri a 5'? 
incipientes, paene aeque lati, a segmento 20™° in pinnulas ven- 
trales mutati. Uncini tororum serie duplici collocati, rostro 
simplici, pinnularum pectiniformes dentibus 4. 

Branchiae utrinque 3 taeniae dorsi marginali incrassatae, 
usque ad segmentum 9"'"? patenti affixae, confertae, haud ita 
longe a linea dorsi media distantes, cinnabarinae, basi punctulis 
albis notatae, crassae arbusculiformes, ramosissimae ramis cre- 
bris longiusculis, dense faseiculosis vel subcirratis, spira ad- 
scendentibus, anteriores majores. 

Long. 80 mill, branchiarum anteriorum 5 mill, tentaculo- 
rum longiorum 18 mill, lat. max. ad segmentum 15''" 8 mill., 
ad 2dum 6 mill, posteriora versus 3 mill. 

Tubus ex fragmentis conchyliorum et arena confectus. 
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T. virescens Ehrb. Gr. 

Gracilis, anteriora versus tumidula, olivacea, segmentis 
circiter 72, anterioribus 4-plo, posterioribus alterum tan- 
tum latioribus quam longis. Segmentum 2dum, Zium tum 
branchigera, ut buccale, lobis nullis dilatata. Tentacula 
flava (plus 15). Scuta ventralia 15 transversa rectangula, 
4-plo fere latiora quam longa, toris uncinigeris latiora, poste- 
riora versus latitudine minus decrescentia. Fasciculi seta- 
rum capillarium utrinque 17 (16 Gr.) a segmento 41° (5te Gr.) 
incipientes, pharetris longiusculis, tori uncinigeri a segmento 
5to incipientes, pone 15®™ latiores, a 20™° in pinnulas mutati. 
Setae capillares aureae partim fortiores, partim lineares, 
uncini tororum serie duplici dispositi, rostro bidente. Bran- 
chiae utrinque 3, pallide roseae, humiles, stirpe brevi, seriem 
ramorum longitudine et numero ramulorum et surculorum valde 
decrescentium mittente, postremae minimae. 

Long. corp. 22 mill., lat. 2,5 mill. 

Tor, Decembre. 


T. Ehrenbergi Gr. 


Gracilius vermiformis, anteriora versus tumidula, cute den- 
siore splendidula, segmentis circiter 157, anterioribus paucis 
tantum 4-plo vel 3-plo latioribus quam longis, sequentibus lon- 
gitudine crescentibus, 17™° jam paene aeque longo ac lato, ce- 
teris similibus vel longioribus, postremis iterum brevibus, 2-plo 
vel 3-plo latioribus quam longis. Tentacula, quantum videre 
licuit, haud ita numerosa. Segmentum 2dum, Zium, 4tum pran- 
chigera, lobis nullis dilatata. Scuta ventralia 12, latitudine 
valde decrescentia, transversa rectangula, media duplo fere la- 
tiora quam longa, latitudine tororum uncinigerorum affinium. 
Faseiculi setarum capillarium tenues, jam a segmento 
3i° incipientes, paene per totam corporis longitudinem patentes, 
segmentis 20 posterioribus exceptis; tori uncinigeri a seg- 
mento 4'? incipientes, haud ita lati, pone scuta ventralia omnino 
ventrales. Uncini serie duplici collocati, rostro simplici. Setae 
tenerrimae, vix limbatae. Branchiae utrinque 3, ramosae, 
stirpe bifurea, utraque parte ramos aliquot distantes, ramulis 
terminalibus brevioribus 2 vel pluribus obsitos, mittente. 
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Long. corp. fere 43 mill., branchiae longissimae (hujus 
speciminis 3°), 1 mill., lat. max. 1,3 mill. 


c. Branchiis utringue 2, ramosis. 
T. (Phyzelia) ochroleuca Ehrb. Gr. 


Flava hie illie venis rubris picta, nunc quidem subbrunnea, 
antice tumida, postice elongata, valde attenuata, segmentis 
plus 80 brevibus, postremis haud satis distinguendis. Lobus 
capitalis brevis. Tentacula crassiuscula (7 tantum conser- 
vata mutilata), flava aut hyalina. Segmentum 24um et Zium 
branchigera, lobis lateralibus nullis. Scuta ventralia trans- 
versa brevia, minus seposita, latitudine paululum decrescente. 
Fasciculi setarum utrinque 18, a segmento 4", tori un- 
cinigerl a t° incipientes, 9""? versus latitudine crescentes, a 
16t° decrescentes, mox omnino ventrales, haud in pinnulas mutati. 
Setae capillares vix limbatae, 12-nae, uncini serie simplici 
collocati, rostrati, rostro anteriorum certe simplici. Branchiae 
utrinque 2, humiles fruticosae, stirpe brevissima bifurca, ramo 
altero seriem secundam contiguam ramulorum inaequaliter di- 
chotomorum mittente, altero minus ramuloso, branchia ante- 
rior posteriore paulo major. 

Long. fere 27 mill, sectionis anterioris ad 9 mill, bran- 
chiae anterioris 2,9 mill. 

Tor, Decembre. 

Obwohl mehrere Gläser mit dem Namen Terebella ochro- 
leuca bezeichnet waren, kann ich doch nur auf dieses eine Thier 
die Beschreibung von Ehrenberg beziehen und habe deshalb auch 
seine Angaben über die Fürbung hier aufgenommen; doch giebt 
er 19 Paar Borstenbündel an, fügt auch hinzu, dafs auf dem 
Kopflappen eine Reihe von Äugelchen vorkommen. Die T. 
scylla Sav. kann nicht mit dieser Art identisch sein, da ihre 
Färbung mit T. conchilega übereinstimmen soll, also sehr 
abweichend ist, auch die hinteren Segmente áhnliche Haarbor- 
sten wie die vorderen tragen sollen. i 


T. (Phyzelia) atricapilla Ehrb. Gr. 
Brevius vermiformis, antice tumida, rubra, nunc quidem 
subfusca, splendore paulo violascente, dorso tenerrime transverse 
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striato, segmentis 50 ad 88, anterioribus 5-plo et 3-plo, 
posterioribus plerumque paulo tantum vel vix latioribus quam 
longis, 24° et 3/^ branchigeris, utrinque lobo laterali munitis, 
lobi 2% magni, rotundati deorsum latiores, subtus confluentes, 
3! minores, altius affixi. Tentacula nigra crebra, plus 50, 
contracta longitudine corporis dimidia vel breviora. Scuta 
ventralia 12 transversa, a toris uncinigeris minus seposita, 
juncta 4 animalis vivi aequantia. Fasciculi setarum capil- 
larium utrinque 18 ad 22, a segmento 4'%, tori uncinigeri 
a 9'? incipientes, usque ad 9""" latitudine (altitudine) crescentes, 
tum decrescentes, posteriores ad marginem ventris siti, haud 
in pinnulas mutati. Setae tenerrimae, haud limbatae, plus 
15-nae. Branchiae utrinque 2 pallidae ramosae, modo mini- 
mae, modo anterior diffusa, altitudinem corporis interdum 
superans, latitudine dorsi distantes, inaequaliter dichotomae, 
surculis extremis bifurois, brevissimis. 

Long. corp. ad 24 mill, lat. max. 3,5 mill. 

In coralliis ad Tor foramina habitat muco vestita. 


T. (Phyzelia) fasciata Ehrb. Gr. 

Dendrophora fasciata Ehrb. 

Vermiformis, antice minus tumida, lobis segmentorum prio- 
rum dilatata, dorso inde a segmento 7t° fusco, dense transverse 
striato, initio angusto (partibus lateralibus latioribus), sensim 
latitudine crescente lateribus ventreque pallidioribus, fune nerveo 
ventris satis prominulo, toris uncinigeris corporis anterioris parte 
posteriore fascia laete rubra (nune quidem nigricante) ornatis, 
fasciis posterioribus 4 latioribus, utrinque subtus confluentibus; 
segmentis fere 70, mediis duplo, posterioribus (angustioribus) 
alterum tantum latioribus quam longis. Lobus capitalis 
late ovalis, lobis segmenti 2% haud magis prominens. Tenta- 
cula valde numerosa, pallide olivacea. Segmentum buccale 
angustum, 2dum et Zium branchigera, 24"" utrinque lobo maximo 
anteriora versus spectante, semicirculato, subtus cum altero 
taenia conjuncto munitum, 3'"" plica ventrali transversa humili, 
4*?" utrinque lobo angustiore quam 240, 5'm fasciculum setarum 
minimum lobumque lateralem humillimum ferens, 6" et pro- 
xima 15 fasciculis setarum torisque uncinigeris sese tangentibus, 
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zmum et 8""" praeterea ad latera dorsi organo brevi clavaeformi, 
in fossa ampla recondito, instructa, segmentum 21?" et cetera 
solis pinnulis munita. Scuta ventralia 16 anteriora la- 
titudine tororum uncinigerorum, 4-plo et 3-plo latiora quam 
longa, cetera longitudine sensim crescentia, latitudine maxime 
decrescentia, 13!"" rotundato-quadratum ut proxima parte poste- 
riore e longitudine striata. Fasciculi setarum utrinque 17, 
setae capillares ad 10-nas, nonnullae latiores, tori uncinigeri 
sub fasciculo setarum papilla parva muniti, pinnulae subqua- 
dratae, uncini tororum serie duplici, pinnularum simplici col- 
locati, ili rostro paene simplici, hi distinctius 3-dente vel 
4-dente. 

Branchiae utrinque 2, lineam dorsi mediam proximae, 
ex basi quasi communi orientes, arbuseuliformes, ramis solo ex 
apice stirpis radiatim prodeuntibus fere 6, longissimis, in ra- 
mulos haud ita breves divisis, ramuli surculis minutis saepius 
bifurcis muniti; branchiae paris 1"! alteris multo altiores magis- 
que compositae. 

Long. corp. fere 73 segmentorum nune quidem ad 70 mill., 
branchiarum paris 1"! ad 5 mill. i. e. longitudinem segmento- 
rum anteriorum fere 9 aequans, tentaculorum longiorum 14 mill., 
lat. max. plus 4 mill, sectionis anterioris medio plus 3,5 mill. 

Tubus frustulis lapidum confectus. 

Tor. 


TEREBELLIDES Sars. 
T. umbella Ehrb. Gr. 


Brevius vermiformis, nune quidem ex carneo fusca, ante- 
riora versus tumida, sectione posteriore pinnuligera multo minus 
crassa sensim attenuata; segmentis plus 33, mediis a 1949 
fere usque ad 17™»™ minus brevibus quam ceteris. Lobus 
capitalis satis magnus semicirculatus, supra tentaculis 
maxime numerosis obsitus. Tentacula filiformia, plerumque 
longissima, apice incrassata clavaeformia, nonnulla breviora 
paulo crassiora, magis aequalia. Segmentum buccale breve, 
nudum, 2dum (branchigerum) et proxima 17, fasciculis setarum, 
6m et sequentia 13 cristis uncinigeris quoque, reliqua 
solis pinnulis instructa. Setae capillares subrectae, tenerae 
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haud limbatae, ad 6-nas, cristae uncinigerae omnino late- 
rales, proxime sub illis. ortae, uncini earum manubrio elon- 
gato, leniter sinuato, rostro, quod videre licuit, simplici, crista- 
rum anteriorum perpauci, ceterarum summum $-ni; pinnulae 
angustissimae, uncini earum rostro pectinatim dentato, ad 12- 
nas, dentibus fere 4-nis. Branchia dorso segmenti 24 affixa, 
stipite angustiore, breviore, parte supera anteriora versus in 


lobos 4 exiens, postice simplici subtriangula, serie triplici pa- 


pillarum obsita; lobi serie laminarum tumidarum duplici quasi 
peetiniformes, acuminati, superiores 2 inferioribus multo te- 
nuiores et breviores. 

Long. animalis postice paululum mutilati 8 mill, sectionis 
anterioris (segmentorum 19) 6,5 mill., tentaculorum longiorum 
6 mill, loborum branchialium majorum plus 1 mill., lat. max. 
corporis plus 1 mill. 

Tor, inter corallia. 

Diese Art ist T. Sieboldii Kbg. am ähnlichsten, doch 
weieht namentlich Kinbergs Beschreibung der Kiemen ab. 


PoLvcigRUS Gr. 
P. (Leucariste Mgn.) coccineus Ehrb. Gr. 

Terebella coccinea Ehrb. 

Vermiformis anteriora versus tumidissimus, ad lobum ca- 
pitalem angustatus, parte posteriore gracili, subteres, subtus sulco 
medio longitudinali, coccineus, segmentis fere 100, anterio- 
ribus quasi cingulo munitis 3-plo et 4-plo, posterioribus alterum 
tantum, postremis 2-plo fere latioribus quam longis. Lobus 
capitalis supra reniformis, segmenta anteriora amplectens, 
sulcis linearibus striisque distantibus aliquot quasi areolatus, 
subtus sinu longitudinali longiore, et utrinque brevissimo trans- 
verso, ab ore exeuntibus plicatus.  Tentacula maxime nu- 
merosa, confertissima, comam crassam componentia, a limbo 
lobi capitalis marginali et a parte inferiore orientia, plurima 
extremitate elongato fusiformi, sulco infero exarvata, pauca tan- 
tum filiformia, longiora dimidiam corporis longitudinem ae- 
quantia. Scuta ventralia nulla. Fasciculi setarum capil- 
larium utrinque 22, a segmento 24° incipientes, pharetrae elon- 
gatae graciles, dimidiam ventris latitudinem aequantes, e margine 
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ventris laterali prodeuntes, intervallis utrinque interjectis satis 
magnis, anteriora versus maxime decrescentibus, a segmento 
24° in pinnulas mutatae.” Setae capillares marginem pha- 
retrae posteriorem serie obliqua prosequentes, 6-nae ad 10-nas, 
fortiores leniter curvatae, utrinque denticulatae, uncini pinnu- 
larum tenerrimi rostrati apice simplici. Tori uncinigeri in parte 
corporis anteriore haud distinguendi. 

Long. corp. circiter 22 mill., tentaculorum fere 10 mill., 
lat. max. (ad segmentum 20""" et proxima) 1,5 mill., lat. lobi 
capit. 1,5 mill, segmentorum postremorum plus 0,5 mill. 


SABELLA L. Sav. 
S. fusca Gr. 


Brevius vermiformis, crassa, semiteres ventre plano, poste- 
riora versus paulo attenuata, apice extremo rotundato anum 
continente, nunc quidem umbrina scutis ventralibus fuscioribus, 
paene nigricantibus, segmentis fere 106 brevibus, longitudine 
mediorum 41, latitudinis, posteriorum fere „I; latitudinis aequante. 
Mutatio setarum pone segmentum 7""? vel 8Y"? observata, 
sectione corporis anteriore paulo latiore quam longa, 4 longitu- 
dinis adaequante. Seuta ventralia per se ubique eadem la- 
titudine, 5-plo fere latiora puam longa, posteriora multo bre- 
viora, 8-plo latiora quam longa. Collare humile, subtus medio 
paulo incisum, utrinque integrum. | Branchiae aeque longae, 
utrinque orbem componentes, longitudine 4 corporis adaequante, 
filis utrinque 34 ad 38, barbatis, ad basin membrana humillima 
conjunctis, pinnulis dorsualibus oculisve nullis, lamina basali 
humili, umbrinae vittis fuscis angustis 8, apex filorum nunc 
quidem plerumque in spiram gyrorum 3 involutus; radii rigi- 
duli, haud crispati, longitudine 3-plam rhachis crassitudinem 
aequante. Tentacula (utrinque 1) triente filorum paulo lon- 
giora. Fasciculi setarum flavi, aeque breves, setae capil- 
lares haud ita numerosae, leniter sinuatae, anguste limbatae, 
pectines uncinorum simplices, sectionis anterioris latitudine 
maxime decrescentes, posterioris initio multo minus lati, a scutis 
ventralibus paene dupla latitudine distantes, sensim magis ad 
ventrem extensi, uncini rostrati, apice simplici. 
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Long. corporis 66 mill., branchiarum 36 mill., lat. max. 
corp. 7,5 mill. 
Tubus limo confectus, pariete crasso, postice geniculatus. 


S. (Dasychone Sars) luctuosa Ehrb. Gr. 


Corpus brevius vermiforme subteres, posteriora versus paulo 
complanatum, ano extremo, fuscum, nunc quidem subfuscum 
ventre collarique punctis fuscis adsperso, segmentis 69 ad 75, 
anterioribus et mediis 7-plo, posterioribus 3-plo fere latioribus 
quam longis. Mutatio setarum pone segmentum 8"! obser- 
vata, sectione corporis anteriore paulo latiore quam longa. 
Collare humillimum erectum utrinque integrum, partibus ad 
lineam ventris mediam sitis lobi rotundati instar reflexis. Scuta 
ventralia pallidiora, anteriora 8 indivisa 3-plo fere, cetera 
(inde a 10°) sulco mediano bipartita 4-plo, tum 5-plo latiora 
quam longa. Branchiae aequales 4 fere totius longitudinis 
i corporis longitudinis) aequantes, utrinque in orbem convolu- 
tae, filis utrinque 18 ad 24, animalis vivi atro-rubrae, lamina 
basali humili, fila nunc quidem pallide grisea, annulis brunneis 
angustis 24 ad 36 articulata, membrana basali paene nulla con- 
juneta, radiis barbata, pinnulis dorsualibus munita, apice extremo 
nudo; radii filiformes longitudine 6-plano rhachis crassitudinem 
aequante, ad annulos prodeuntes brunnei, ceteri decolores, 
pinnulae dorsuales obtusae, paribus 12-nis dispositae, in- 
feriores brevissimae, rhachis crassitudinem aequantes, ceterae 
apicem versus longiores, filiformes, radiis breviores, Tentacula 
(utrinque 1) brunnea, 4 fere longitudinis filorum aequantia. 
Fasciculi setarum sectionis anterioris flavi, posterio- 
ris fuseiores, setae capillares numerosae limbatae; pectines 
uncinorum simplices, sectionis anterioris latitudine decrescen- 
tes, posterioris postremis illius satis minus lati, uncini 
rostrati, apice simplici. 

Long. corp. ipsius 32 mill., branchiarum 16 mill., lat. corp. 
max. 4 ad 5 mill. 

Tubus flexuosus, cartilagineo- membranaceus, arena ad- 
mixta scaber, dilute fuscus, coralliis affixus. 

Tor, Decembre. 
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SERPULA L. Sav. 
S. (Pomatoceros) crucigera Gr. 

Serpula erucigera Gr. Jahresber. d. Schles. Gesellsch. für 1861 
p. 66. 

Corpus brevius vermiforme extremitate postica obtusa, 
nunc quidem pallide carneum, segmentis plus 77, omnibus 
setas capillares gerentibus, sectione anteriore 4 corporis 
adaequante, segmenta 7 continente, lobis membranae pallialis 
angustis alata. Collare; utrinque incisura laterali bilobum, 
margine haud dentato. Branchiae aequales, nunc quidem ex 
coeruleo cinerascentes, spira gyrorum 7 adscendentes; fila 
branchialia usque ad dimidium longitudinis membrana con- 
juncta utrinque fere 200, gyri infimi plus 40. Stylus oper- 
culifer sinister, latus, supra excavatus, processibus nullis 
armatus. Operculum lamina membranacea subovata paulo 
excavata, posteriora versus angustior, supra prope basin pro- 
cessu erecto crasso jam ad basin tricorni armata, cornua 
deorsum curvata, lateralia simplicia, acuta, impar paulo 
longius, nec vero marginem operculi superans, apice bifurco. 
Fasciculi setarum sectionis anterioris, l1"? excepto, 
latissimi, setae leniter curvatae, aureae, anguste limbatae, 
fasciculi 1?! paucae (8), longiores earum magis curvatae 
paene uncinatae; setae sectionis posterioris fasciculos 
tenuissimos componentes, fere 6-nae, tenerae, geniculatae. 

Long. totius animalis 31 mill., branchiarum (ut operculi) 
plus 9 mill, filorum gyri infimi 5,5 mill. 

Tubus haud conservatus. 

Tor, Decembre. 

Der Deckel dieser Art zeigt. die gröfste Ähnlichkeit mit 
der von Mórch gegebenen Abbildung von Pomatoceros bu- 
cephalus Mch.'), einer Art, die von Semper bei den Philip- 
pinen gefunden, aber blofs nach dem Deckel und der Róhre 
aufgestellt ist. Namentlich fehlen Angaben über die Beschaffen- 
heit der Kiemen. 


1) Mórch Revis. erit. Serpulidarum Naturh. Tidsskr. 1863 Tab. XI 
f. 26. 
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S. (Pomatoceros) multicornis Gr. 

Serpula multicornis Gr. Jahresber. d. Schles. Gesellsch. für 
1861 p. 59. 66. | 

Corpus brevius vermiforme, nunc quidem albidum, seg- 
mentis fere 86, omnibus setas capillares gerentibus, sec- 
tione anteriore 4 corporis superante, segmenta 7 conti- 
nente, lobis membranae pallialis angustis alata. Collare 
utrinque incisura laterali fissum, margine haud dentato. Bran- 
chiae aequales, nune quidem pallide roseae, utrinque orbem 
simplicem componentes; fila branchialia usque ad dimidium 
longitudinis membrana conjuncta, utrinque 20, usque ad apicem 
barbata. Stylus operculifer sinister, latus, complanatus 
utrinque membrana angusta, supra latiore 6-fimbriata alatus, 
operculum orbiculare, branchiis imminens, cornibus 6 ex 
eirculo disci medii orientibus armatum, cornua marginem 
opereuli paulo superantia, conservata (3 tantum) paene a 
basi bifurca, ramis furcae serie subulorum 4 obsita, apice ipso 
bidente. Faciculi setarum sectionis anterioris 7, 1"? 
excepto, latissimi, setae leniter curvatae flavae, anguste lim- 
batae, fasciculi 1"! longissimi tenuissimi, partim capillares 
anguste limbatae, partim fortiores, longiores inaequaliter bifur- 
cae, setae sectionis posterioris tenerrimae, geniculatae vel 
oblique scalpratae, ad 4-nas. Uncini minimi, pectinatim 
dentati. 

Long. totius animalis ad 18 mill, branchiarum 3 mill., 
opereuli 4 mill, corporis 14 mill, lat. max. corporis 2 mill. 

Ein anderes Exemplar dieser Serpula mit etwas abwei- 
ehenden Körperverhältnissen ist von mir in der Veröffentlichung 
der von Frauenfeld gesammelten Anneliden des Rothen Meeres 
beschrieben. (Verhandl. d. zoolog. botan. Gesellsch. in Wien 
1868 p. 639). 


S. (Pomatostegus) sanguinea Ehrb. Gr. 

Corpus brevius vermiforme nunc quidem ex griseo carneo 
fulvescens, segmentis fere 90, mediis (ante 61™™ sitis) 5- 
ple fere, posterioribus per se paulo latioribus 15-plo latio- 
ribus quam longis vel etiam brevioribus fuscioribus, sectione 


anteriore, segmenta 7 continente, 4 corporis excedente, lobis 


